
Freitag, 4.9., 9 Uhr und 10 Uhr 
Haus III, Saal oder Garten
Fit im Sitzen mit Marlies Carbonaro 

Sonntag, 6.9., Start: 12:15 Uhr
Treff: Skulpturenweg
Draußen… Im Museum
Das Motiv Natur in der Kunst der Brücke
Die aktuelle Ausstellung widmet sich der 
Naturverbundenheit der Brücke-Künstler 
mit geliebten und auch selten gezeigten 
Gemälden. 

Zeitgleich zeigt das Museum einen künst-
lerischen Lehrpfad „Draußen… Unter 
Kiefern“, für den zeitgenössische Künstler 
neue ortsspezifische Arbeiten schaffen.
(Begleitung: Brigitta Weiss; Fahrt mit  
öffentlichen Verkehrsmitteln)

Dienstag, 8.9., 9 Uhr 
Haus III, Saal oder Garten
Qigong mit Jan Herzog-Ziegler 

Dienstag, 8.9., Abfahrt 14 Uhr
ab Verkehrsinsel Wollankstraße
Ausflug in die Gärten der Welt
Die Gärten der Welt zählen zu den schöns-
ten Parkanlagen Berlins. Asiatische, ori-
entalische und europäische Gartenkunst, 
blühende Landschaften, kunstvoll gestaltete 
Wasseranlagen und idyllische Spazierwege 
laden zum Entdecken und zum Verweilen 
bei Kaffee und Kuchen ein. 

Zahlreiche Sitzgelegenheiten machen den 
Aufenthalt besonders angenehm. Daher 
eignet sich der Ausflug für alle Mieter, egal 
ob mit oder ohne Einschränkungen. 

Mittwoch, 9.9., 9:30 Uhr
Haus II, 3.OG, Gemeinschaftsraum 
Gehirnjogging mit Sandra Müller-Freyt

Mittwoch, 9.9., 19 Uhr
Haus III, Saal
Seniorenstammtisch
Thema: Was können/müssen wir von 
unseren Kindern/Enkeln lernen?

Donnerstag, 10.9., 15 Uhr			 
Haus VI, Roter Salon 
Konzert
Die Stipendiaten von Live Music Now Ber-
lin e. V. Jan-Lukas Willms (Klarinette) und 
Sebastian Adrion (Fagott) stellen Stücke 
von Beethoven, Mozart, Bach und Schu-
mann in den Mittelpunkt ihres Programms. 
Beide haben an der UdK in Berlin studiert 
und spielen jetzt in der Magdeburgischen 
Philharmonie bzw. im Niedersächsischen 
Staatsorchester Hannover.

Freitag, 11.9., 10:20 Uhr und 11:15 Uhr 
Haus III, Saal oder Garten 
Yoga mit Pia Sturm

Sonntag, 13.9., Abfahrt 9:45 Uhr
Treff vor Haus IV zur Philharmonie
Matinee Orgel und Harfe
Die international gefeierte Organistin 
Denn Shin-Young präsentiert gemeinsam 
mit der Harfenistin der Berliner Philharmo-
niker Marie-Pierre Langlamet ein spekta-
kuläres Programm.
(Begleitung: Brigitta Weiss; Fahrt mit  
Taxis; Anmeldungen sind bereits erfolgt.)

Dienstag, 15.9., 15 Uhr
Haus VI, Roter Salon  
Kloster Lehnin und Burg Ziesar 
Bevor Sie am 29.9. Ihren Ausflug in die 
Mark Brandenburg unternehmen, stellt Lutz 
Stöppler Ihnen die Ziele vor. 1180 wurde 
in Lehnin das erste Kloster (Mutterkloster) 
der Zisterzienser in der Mark gegründet. 
Es diente zudem lange als Hauskloster der 
Dynastie der Askanier. 
Burg Ziesar hingegen war von 1327 bis zur 
Reformation 1539 Sitz der Brandenburger 
Bischöfe. 

Mittwoch, 16.9., Start 9:40 Uhr
Treff vor Haus IV
Auf zum Müggelsee mit Vor-Radler 
Lothar Karnopp
Mit S-Bahn S8 von Pankow-Heinersdorf 
nach Grünau (AB-Ticket und Fahrradkarte). 
Mit der Fähre über die Dahme bis zur Müg-
gelspree (Spreetunnel), Mittagessen auf der 
SpreeArche. Anschließend um den südli-
chen Müggelsee bis zum Kleinen Müggel-
see mit Kaffeepause. Zurück von S-Grünau 
nach Pankow. Streckenlänge insgesamt ca. 
25 km.

Mittwoch, 16.9., 15 Uhr 
Haus III, Saal 
Spielvergnügen mit Gilda Lorenz
Spielen Sie gemeinsam Gesellschafts- oder 
Kartenspiele. 

Donnerstag, 17.9., 15 Uhr
Haus VI, Roter Salon
Liebe, Meer und roter Mond  
– Ein Brecht'sches Frauenleben 
Cornelia Schönwald, die alle Stimm- und 
Stimmungslagen bedienen kann, präsentiert 
uns eine weibliche Collage mit bekannten 
Liebesliedern und Gedichten von Bertolt 
Brecht, Musik von Kurt Weill u.a. 
Am Klavier wird sie von Matthias Behrs-
ing begleitet, der nach seinem Studium an 
der Hochschule für Musik „Hanns Eisler“ 
freiberuflich als Pianist, Keyboarder, Kom-
ponist, Arrangeur sowie als Lehrer an ver-
schiedenen Musikschulen arbeitet.
Statt auf Illusion setzte Brecht (1898–1956) 
auf Verfremdung, damit das Publikum nicht 
mitfühlt, sondern mitdenkt. Er wollte nicht 
unterhalten, sondern verändern und machte das 
Theater zur Bühne für Gesellschaftskritik.

Donnerstag, 17.9., Abfahrt 18:45 Uhr 
von Haus IV zum Konzerthaus
RSB-Opernkonzert
Ulf Schirmer (Dirigent) und Klaus Florian 
Vogt (Tenor) präsentieren Arien und  
Orchesterauszüge aus Richard Wagners 
„Die Meistersinger von Nürnberg“, „Tann-
häuser“ und „Parsifal“, aus Carl Maria von 
Webers „Freischütz“ und aus Franz Lehárs 
„Giuditta“ und „Friederike“.
(Begleitung: Brigitta Weiss; Fahrt mit  
Taxis; Anmeldungen sind bereits erfolgt.)

Freitag, 18.9., 9 Uhr und 10 Uhr 
Haus III, Saal oder Garten
Fit im Sitzen mit Marlies Carbonaro 

Dienstag, 22.9., 9 Uhr 
Haus III, Saal oder Garten
Qigong mit Jan Herzog-Ziegler 

Dienstag, 22.9., 15 Uhr
Haus VI, Roter Salon
Autorenlesung mit Cornelia Jentzsch
Der Franzose Julien Gracq (1910–2007) 
hinterließ ein von deutscher Romantik und 
Surrealismus geprägtes Werk. Sein Debüt- 
roman hatte die Bewunderung André Bre-
tons geweckt und die Literaturkritik auf-
horchen lassen. Er gehört zu den wenigen 
Autoren, die schon zu Lebzeiten in die 
Bibliothèque de la Pléiade aufgenommen 
wurden. Vorgestellt wird er von seinem 
deutschen Übersetzer Gernot Krämer.

Mittwoch, 23.9., 9:30 Uhr
Haus II, 3.OG, Gemeinschaftsraum 
Gehirnjogging mit Sandra Müller-Freyt

Mittwoch, 23.9., 16 Uhr
Galerie Amalienpark – Raum für Kunst
Das Rot in den Bäumen

Thilo Billmeier 
(Kurator) führt 
durch die neue 
Ausstellung.
Für den Maler und 
Bildhauer Wolf-
gang Leber steht 
Berlin im Mittel- 
punkt seines 
Schaffens. 1936 
in Berlin geboren 
und im Osten der 

Stadt verwurzelt, lässt er sich von seinen 
Streifzügen durch die einst geteilte, sich 
ständig verändernde Metropole inspirieren. 
Aufmerksam beobachtet er Orte, Menschen, 
Situationen, nimmt sie auf und überträgt 
sie in abstrakte Bilder. So erschließt sich 
aus den Bildern die Poesie der Großstadt, 
komponiert in ausdrucksstarken Farben, die 
Anmutungen an die französische Moderne 
wecken.
Im Kabinett: Malerei von Marlene Gaßmann, 
der Lebensgefährtin von Wolfgang Leber.

Donnerstag, 24.9., 15 Uhr
Haus VI, Roter Salon
Beziehungszauber: Clara Schumann 
und Johannes Brahms auf Rügen
Was verband Clara Schumann und Johannes 
Brahms wirklich? Der Naturwissenschaftler 
und Brahms-Kenner Reinhard Piechocki 
geht dieser Frage nach und zeichnet anhand 
ihrer Aufenthalte auf Rügen ein eindrucks-
volles Bild ihrer außergewöhnlichen Bezie-
hung. Ausgehend von historischen Quellen, 
persönlichen Briefen und musikalischen 
Zeugnissen beleuchtet er die besondere 
Verbindung zwischen zwei der größten 
Persönlichkeiten der Musikgeschichte und 
zeigt eine neue Perspektive auf ihr Leben 
und Schaffen.

Freitag, 25.9., 10:20 Uhr und 11:15 Uhr 
Haus III, Saal oder Garten 
Yoga mit Pia Sturm

Als Standards im monatlich  
wechselnden Programm:

montags: 9, 10, 10:50 und 11:45 Uhr 
Haus III, Saal oder Garten
Kraft- und Koordinationstraining 
mit Marisa Pavone

donnerstags: 9:30 Uhr, 10:30 Uhr,  
11:15 Uhr und 12 Uhr
Haus V, Sportraum
Seniorensport mit Steffi Kirschke 

freitags: 16:30–17:15 Uhr 
ProVital Pankow: Wassergymnastik

Bei kleinen Problemen mit Ihrem  
Handy oder Computer  
hilft Ihnen Kristina Voßberg.  
Termine bitte telefonisch vereinbaren.

Programm
Dienstag, 1.9., 9 Uhr und 10 Uhr 
Haus V, Gemeinschaftsraum EG 
Stunde der Achtsamkeit  
mit Violeta Sehm

Dienstag, 1.9., 15 Uhr
Haus VI, Roter Salon
Berlin ist eine eigene Welt
Zu hören ist ein Alt-Berliner Bilderbogen 
mit Kuriositäten, erstaunlichen Funden über 
Berliner und die Berliner im Allgemeinen. 
Jennipher Antoni, selbst Berlinerin, reist 
mit Ihnen durch das alte Berlin.

Mittwoch, 2.9., 15 Uhr 
Haus III, Saal 
Spielvergnügen mit Gilda Lorenz
Spielen Sie gemeinsam Gesellschafts- oder 
Kartenspiele. 

Donnerstag, 3.9., 15 Uhr			 
Haus VI, Roter Salon 
Konzert
Die vielfach ausgezeichnete Pianistin Yulia 
Chaplina und Preisträgerin internationaler 
Klavierwettbewerbe konzertiert in bedeu-
tenden Sälen wie der Berliner Philharmo-

nie und der 
Londoner 
Wigmore 
Hall. Mit 
ihrer brillan-
ten Technik, 
klanglichen 
Ausdrucks-

kraft und musikalischen Gestaltung spielt 
sie ausgewählte Stücke von Tschaikowski, 
Schostakowitsch und Chopin.
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Freitag, 25.9., 15 Uhr 
Haus III, Saal 
Seniorenatelier
Monotypie mit Ölfarben
Unter Anleitung der Künstlerin LIZ Mields-
Kratochwil kann ein eigenes Motiv mit 
Ölfarben auf eine Glasplatte gemalt werden. 
Das kann eine Landschaft, ein Blumen-
strauß, eine Ansicht eines Zimmers (Matis-
se als Beispiel), eine Meereslandschaft oder 
ein ganz einfach ausgedachtes Bild sein. 
Dieses auf der Glasplatte entstandene Bild 
wird dann seitenverkehrt auf Papier ge-
druckt. Manchmal ergeben sich durch neues 
Auftragen der Farben weitere Motive. 

Dienstag, 29.9., Abfahrt 9:30 Uhr
ab Verkehrsinsel Wollankstraße 
Ausflug nach Kloster Lehnin und 
Burg Ziesar
Kloster Lehnin ist ein Erinnerungsort für 
die Geschichte der Mark Brandenburg. Die 
Zisterzienser mit ihrer spezifischen Archi-
tektur und ihrer im 12. Jahrhundert moder-
nen Art der Landwirtschaft sind die erste 
Etappe dieses Ausflugs. 

Der zweite Teil führt zur ehemaligen Resi-
denz der Bischöfe Brandenburgs: nach  
Ziesar. Dort erwarten uns nicht monastische, 
sondern höfische Architektur und Kultur 
des späten Mittelalters und der frühen Neu-
zeit. (Führung: Lutz Stöppler; Begleitung: 
Edda Zeidler)

Mittwoch, 30.9., 16 Uhr
Haus V, Sportraum
Dart mit Regina Iven

Mittwoch, 30.9., 17 Uhr
Büro Cajewitz-Stiftung
Gestalten Sie gemeinsam mit Edda Zeidler 
die Dekoration fürs Apfelfest.


